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^ Hm üelepbon,

3% möchte gerne mit meinem Wann foredjett. 3d) bin %xau Bfrife ©omnterfcluft!" SBeldje Slurottter, Mite?"
«Slumtner?! Sa« ift öodj unterjefjämt, tdj 6in feilte ei «3 ige grau, »erftattöett!

Poesie und Prosa, ~&

ttxTmtViZpuT^ Ôt0M3' ^ f«ße« 6ie 3u öiefer mMm*m ettötofett 2BaffeWe?»

^ Km Telephon. ^

Ich mochte gerne mit meinem Mann sprechen. Ich bin Frau Fritz Sommerblust!" ..Welche Nummer, bitte?"
Nummer?! Das ist doch unverschämt, ich bin seine einzige Frau, verstände«!

Poesie unck Prosa. ^

S-» M°?d^Z bärtig, entzückend! Was sagen Sie zu dieser majestätischen endlosen Wasserfläche?"


	Am Telephon

